
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
Bezirkssportanlage Südost; Weiternutzung der Rasenspielfelder durch den FC Ingolstadt 04 
(Referent: Herr Lorenz) 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Finanz- und Personalausschuss 08.07.2010 Vorberatung 

Ausschuss für Sport, Veranstaltungen und Freizeit 21.07.2010 Vorberatung 

Stadtrat 29.07.2010 Entscheidung 
 
Antrag: 
 

Der Rücknahme der Kündigung des Vertrags zwischen der Stadt Ingolstadt und der FC 
Ingolstadt 04 Stadionbetreiber GmbH hinsichtlich der Überlassung der Bezirkssportanlage 
Südost vom 18.03.2008 wird unter folgender Maßgabe zugestimmt: 
 

1. Neuer Vertragsgegenstand ist ausschließlich das Stadion der Bezirkssportanlage 
Südost (Teilfläche aus dem Grundstück Fl.Nr. 5516/4). 

 
2. Die Einweisung des FC Ingolstadt 04 e.V. in die Rasenspielfelder (Stadion und drei 

Trainingsfelder) der Bezirkssportanlage Südost aus dem Jahr 2004 unter 
Verweisung auf den Nutzungsvertrag von 1982 wird ab 01.08.2010 fortgeführt. Die 
FC Ingolstadt 04 Stadionbetreiber GmbH stimmt der Nutzung des Stadions durch 
den Verein zu. 

 
3. Die Stadt Ingolstadt ist berechtigt, Sportveranstaltungen im Stadion der 

Bezirkssportanlage unter Berücksichtigung der Belegungszeiten des Vereins 
durchzuführen oder durchführen zu lassen, insbesondere soweit diese aufgrund der 
vom jeweiligen Sportverband gestellten Anforderungen an die Spielstätte nicht in 
einem anderen Stadion durchgeführt werden können. 
 

4. Die wesentlichen Inhalte des Vertrages vom 18.03.2008 bleiben erhalten. 
 

 
 
 
 
 
 
Beschluss: 



 
Finanz- und Personalausschuss vom  08.07.2010 

Der Antrag wird zur Beratung in die Fraktionen und zur Beschlussfassung in den Stadtrat 

verwiesen. 

 
Ausschuss für Sport, Veranstaltungen und Freizeit vom  21.07.2010 

Gegen 1 Stimme: 
Der Antrag wird befürwortend in den Stadtrat verwiesen. 
Bis zu den Fraktionssitzungen sind dem Stadtrat die geänderten Verträge von 1982 und 
2008 vorzulegen.  
 
(Stadtrat Schleef hat an Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen.) 

 
 
 
Stadtrat vom  29.07.2010 

Gegen 5 Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt 
 
 


